
Zum Thema 

 
Die  Flüchtlingssituation stellt  die Gemein-
den im ländlichen Raum Nordrhein-
Westfalens vor wachsende strukturelle  
Herausforderungen. Durch eine nachhaltige 
Integration der Zugewanderten in die Dorf-
gemeinschaft bieten sich aber auch Chan-
cen, dem demographischen Wandel entge-
genzuwirken und die Wirtschaft zu stärken.  

In den Gemeinden müssen Anerkennungs- 
und Willkommensstrukturen geschaffen und  
gesichert werden. Dazu braucht es die  
Vernetzung verschiedener Tätigkeitsfelder 
und eine koordinierte Zusammenarbeit.  
Vereinsstrukturen und soziale Einrichtungen 
können Möglichkeiten bieten, Zugewanderte 
in die Dorfgemeinschaft zu integrieren. 
Gleichzeitig stellt sich die Frage, wie Ge-
flüchtete in Arbeitsverhältnisse vermittelt und 
Beschäftigungsmöglichkeiten geschaffen 
werden können, um auch langfristige  
Perspektiven zu bieten.  

Bei der Veranstaltung werden aktuelle  
Themen der Integration vor Ort,  
Fördermöglichkeiten und Erfolg verspre-
chende Projekte vorgestellt und diskutiert.  

Die Veranstaltung wird mit freundlicher 
Unterstützung der Dorfgemeinschaft 
Oberveischede e.V. ausgerichtet. Im An-
schluss besteht für die Teilnehmenden 
der Veranstaltung die Möglichkeit, an ei-
ner Führung durch das Golddorf 
Oberveischede teilzunehmen. 

Das Zentrum für ländliche Entwicklung 
ZeLE lädt alle, die sich für innovative 
Ideen zu einer nachhaltigen Integration 
von Zuwanderinnen und Zuwanderern in 
ländlichen Regionen interessieren,  
herzlich zu einem Informations- und  
Erfahrungsaustausch ein.  

 

 

        
 
Ort der Veranstaltung: 
Landhotel Sangermann 
Oberveischeder Str. 13 
57462 Olpe 
www.landhotel-sangermann.de 

 
 

Anfahrt  
A 45, Abfahrt Olpe, dann B 55 Richtung:  
"Lennestadt" 
Nach ca. 9 km erreichen Sie Oberveischede, 
hier zur Ortsmitte rechts abbiegen. Nach eini-
gen Metern finden Sie auf der linken Seite das 
Landhotel Sangermann. 

 
 
 

 
 

 
 

ZeLE. 
Zentrum für ländliche Entwicklung 
 

im Ministerium für Klimaschutz, Umwelt,  
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
 
Schwannstr. 3, 40476 Düsseldorf 
Telefon: 0211 4566-919, Telefax -456 
E-Mail: zele@mkulnv.nrw.de 
Internet: www.zele.nrw.de 
 
Fragen beantwortet: 
 

Dr. Michael Schaloske / ZeLE 
Tel.: 0211 4566 919 
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des Landes Nordrhein-Westfalen 



  

 
Programm 
 

9.30 Uhr Eintreffen mit Stehkaffee 
 

10.00 Uhr Begrüßung 
Peter Weber, Bürgermeister Stadt Olpe  
 

10.15 Uhr  
LaKI und KI im Verbund: Integration als  
kommunale Querschnittsaufgabe  

Irmgard Harmann-Schütz, Landesweite Koordinie-
rungsstelle Kommunale Integrationszentren (LaKI) 

Dagmar Sprenger, Kommunales  
Integrationszentrum (KI) Kreis Olpe  

Das Land NRW unterstützt die Integrationsar-
beit in Kommunen durch den Verbund der 
Kommunalen Integrationszentren. Dieser bietet 
Beratung, Qualifizierungs- und Vernetzungsan-
gebote für die Entwicklung von kommunalen 
Integrationsstrukturen. 
 

10.45 Uhr 
Integrationsprojekte fördern -  
Angebote der Ländlichen Entwicklung  

Andreas Pletziger, Bezirksregierung Arnsberg  

Der Vortrag gibt anhand von praktischen Bei-
spielen einen Überblick über  Fördermöglichkei-
ten für Integrationsprojekte im Rahmen von 
ILE, LEADER und Vital.NRW.   
 

Integration gestalten –  
Unterstützung durch Netzwerke 

Dr. Claudius Rosenthal, Bezirksregierung  
Arnsberg 

Durch Informationen, Materialien und Angebote 
zur Vernetzung unterstützt die Bezirksregierung 
Arnsberg mit der "Servicestelle Ehrenamt"  
Menschen, die sich für die Integration der nach 
NRW geflüchteten Menschen einsetzen.  
 

11.30 Uhr 
Von Anderen lernen – ein  
transnationales Integrationsprojekt  

Hannah Kath, LEADER-Region Hochsauerland 
e.V., Medebach 

LEADER-Regionen aus Österreich, Finnland, 
Schweden und Deutschland tauschen Best-
Practice-Beispiele zur Integration von Geflüch-
teten im ländlichen Raum aus und erarbeiten 
ein gemeinsames Kooperationsprojekt. 

 
 
 

12.00 Uhr  Mittagsimbiss 
 

13.00 Uhr 
Willkommen in Grünen Berufen 

Theo Wöstmann, DEULA Westfalen-Lippe GmbH, 
Warendorf  

Das Seminar „Welcome to WiN – Work in  
Nature“ bereitet Flüchtlinge auf eine Tätigkeit in 
„grünen Berufen“ vor. Neben Fachinhalten wer-
den die deutsche Alltags- und Berufssprache 
sowie Grundlagen für das Leben in Deutschland 
vermittelt.  
 

13.30 Uhr 
Integration durch Engagement 

Sebastian Solbach, THW Olpe  

Das THW lädt geflüchtete Menschen ein, sich 
im Zivil- und Katastrophenschutz zu engagieren. 
Im Ortsverband Olpe absolvieren derzeit fünf 
geflüchtete Jugendliche die Grundausbildung 
zum THW-Helfer.  
 

14.00 Uhr 
Willkommenskulturen im Dorf schaffen  

Sigrid Mynar, Dorfgemeinschaft Oberveischede 
e.V.  

Die Dorfgemeinschaft Oberveischede hat in 
Eigenleistung eine alte Vikarie für zwei syrische 
Familien hergerichtet. Durch das gemeinsame 
Engagement wurde die Integration der neuen 
Nachbarn unterstützt. 
 

14.30 Uhr Schlusswort 
 

Im Anschluss: 
Führung durch das Golddorf Oberveischede 
 

Zielgruppe:  
Alle, die sich für Themen der nachhaltigen  
Integration in Dörfern interessieren. 
 

Verbindliche Anmeldung mit dem anhängenden 
Formblatt bitte bis zum 28.03.2017 per Brief, E-Mail 
oder Fax an das ZeLE. Eine Bestätigung erfolgt 
nicht. Für Speisen und Getränke sind vor Ort 14 € 
pro Person in bar zu entrichten. Bitte melden Sie 
sich bei Verhinderung frühzeitig ab. 

 

 
Anmeldung 
Willkommen im Dorf - Nachhaltige Integration, 04.04.2017, Olpe - Oberveischede 

 

 
Ich melde mich zu der Veranstaltung an. 
 
 

Name ................................................................... 
 
 

Institution ............................................................. 
 
 

Straße .................................................................. 
 
 

Ort ........................................................................ 
 
 

Telefon ................................................................. 
 
 

E-Mail ................................................................... 
. 
 

Unterschrift .......................................................... 
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